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Enormer Schaden durch Wirtschaftskriminelle 

Themen für den Mittelstand aufzugreifen, bevor Sie sich zu akuten Problemen entwickeln, das ist die 
Maxime des Bundesverbandes mittelständische Wirtschaft (BVMW). Jetzt haben die Kreisverbände 
Fürth und Nürnberg das Thema Wirtschaftskriminalität im Rahmen ihres BVMW Sicherheitstages 
Mittelstand aufgegriffen, der 130 Unternehmer veranlasste in die Comödie nach Fürth zu kommen. 
Gastredner war der Bayrische Ministerpräsident a.D. Dr. Günther Beckstein. In der anschließenden 
Talkrunde diskutierten anerkannte Experten die unterschiedlichen Bereiche der 
Wirtschaftskriminalität von Diebstahl über It-Sicherheit bis hin zu Wirtschaftsspionage. 

Dr. Beckstein bezifferte den jährlichen Schaden, der durch Wirtschaftskriminalität für die deutsche 
Wirtschaft entsteht auf  > 3,5 Mrd Euro.  Dabei spielen Eigentumsdelikte immer noch eine sehr große 
Rolle. Aber in zunehmendem Maße steht das Ausforschen von Unternehmensdaten im Blickpunkt 
der Täter. Im Zeitalter der fortschreitenden EDV-Durchdringung und Dialogisierung sind sensible 
Informationen immer schwerer zu schützen.  Das Ergebnis der Diskussion war dann auch, dass es 
eine wichtige Aufgabe des Unternehmers ist, sich über Prävention und Kontrolle Gedanken zu 
machen, um eine Risikominimierung für das eigene Unternehmen sicher zu stellen. 

 

Bild 1 Redner Dr. Günther Beckerstein 

Bild 2 und 3 jeweils von links 

Dr. Matthias Rebhan, GF Sipos Aktorik GmbH; Markus Schmidt, IBM; Dr. Günther Beckstein; Hans 
Georg Heinrich, GF Securitas GmbH; Gisela Friedrich, Partner RA Beisse & Rath; Wolfgang Herrmann, 
BVMW Fürth; Dr. Thomas Jung, OB Stadt Fürth; Edgar Jehnes, BVMW Nürnberg, Dr. Frank Weller, 
KMPG; 

 


